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Branuntweinmonopol und Sozialiſtengeſetz ar aber

Faſt gleichzeitig haben die beiden Kommiſſionen denen die
beiden wichtigſten Vorlagen der diesjährigen Reichstagsſeſſion
überwieſen worden waren ihre Arbeiten beendet beide nach
ſehr kurzen Berathungen die mehr ein Schein als ein Weſen
waren beide auch mit dem gleichen Ergebniſſe daß ſie mit
leeren Händen vor den Reichstag treten Dennoch iſt ein
großer Unterſchied zwiſchen den Schickſalen des Branntwein
monepols und des Sozialiſtengeſetzes gänzlich von dem Feuer
der kritiſchen Erörterung verzehrt wie ſie beide zu ſein ſcheinen
läßt ſich aus der Aſche des Branntweinmonopols kein lebendiger
Funke herausblaſen während ſich aus der Aſche des
Sozialiſtengeſetzes wie ein Phönix das Sozialiſtengeſetz
erheben wird

Jn unſeren kritiſchen Betrachtungen der Monopoldebatte
des Reichstags haben wir bereits hervorgehoben daß die Aus
ſichten des Branntweinmonopols von vornherein gleich Null
waren Seine Ueberweiſung an eine Kommiſſion wurde
trotzdem von ultramontaner Seite beantragt um vielleicht in
einer durchgreifenden Erörterung des betreffenden Geſetzentwurfs
die Fäden zu einer anderweitigen hohe Erträge abwerfenden
Beſteuerung des Branntweins zu finden So ließ ſich der
Abg v Huene aus anſcheinend in heißer Sorge um die
Reichsfinanzen thatſächlich um das ultramontane Hinter
pförtchen offen zu halten Denn als die ngtional
liberalen Redner den Gedanken mit großem Eifer auf
griffen und als ſomit die Gefahr drohte daß die
Centrumspartei beim Worte genommen werden könnte beeilte
ſich Herr Windthorſt zu erklären daß die kommiſſariſche Be
rathung eigentlich doch ganz n ſei und daß er den
bezüglichen Antrag nur aus Höflichkeit gegen den Reichskanzler
aufrecht erhalte weil der leitende Staatsmann inzwiſchen
durch Herrn v Boetticher hatte erklären laſſen daß er vie
Erläuterungen des Monopols die er in dem Reichstage wegen
ſeines Krankheitszuſtandes nicht abgeben könne demnächſt in
der Kommiſſion abzugeben gedenke Dieſe Höflichkeit, welche
den Reichskanzler zu einer Verhandlung einlud indem ſie dieſe
Verhandlung gleichzeitig ihres ſachlichen Jnhalts entkleidete
müßfiel aber bekanntlich aus gutem Grunde dem Ein
geladenen Fürſt Bismarck kam nicht in die Monopolkommiſſion
welche nunmehr ohne viel Federleſens das Branntweinmonopeo
beſeitigte und auch eine Reſolution welche für das nächſte
Jahr eine Brannktweinſteuervorlage forderte gegen die konſer
vativen und nationalliberalen Stimmen ablehnte Die deutſch haun ihre Demiſſion gegeben hätten von Gladſtone abera h worden ſeien ihren desfallſtgen Entſchluß nochmals infreißnnige Partei ſtimmte gegen die Reſolution aus dem ſehr
triftigen Grunde daß es nicht Sache der Volksvertretung iſt
der Regierung aus eigener Jnitigtive neue Steuern anzubieten

Sind ſomit die Berathungen der Monopolkommiſſion aus
gegangen wie das Hornberger Schießen ſo haben die Be
rathungen der Sozialiſtengeſetz Kommiſſion den Ausgang
wonnen den wir kürzlich an dieſer Stelle vorausſagten Jn
der entſcheidenden Abſtimmung iſt das Geſetz gegen die kon
ſervativen und nationalliberalen Stimmen gefallen aber Graf
Balleſtrem das Haupt des feudalen Flügels der Centrums
partei erklärte gleichzeitig daß ſeine politiſchen Freunde ſich
dadurch nicht für ihre Abſtimmung im Plenum gebunden er
achteten und damit iſt alles geſagt Herr Windthorſt will
keine Auflöſung des Reichstags unter dem Zeichen des
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Sozialiſtengeſetzes herzuſtellen Merkwürdigerweiſe haben ſich
neuerdings verſchiedene Stimmen in der Uberglen Preſſe er
hoben welche dieſen r der Sache bezweifeln Die
einen behaupten daß ſich nicht die genügende Zahl von ultra
montanen Abgeordneten finden wird um die Vorlage der Re
gern durchzudrücken die anderen befürworten gar daß die

eutſchfreiſinnige Partei für die Amendements Windthorſt
ſtimmen ſolle weil Herr v Puttkamer dieſelben für unan
nehmbar erklärt habe dies ſei der einzige Weg das Sozialiſten
h zu Falle zu bringen für die Amendements Windthorſt
müſſe das ganze Centrum ſtimmen und das in dieſer ab
gar Form ſtande gekommene Geſetz würde von der

egierung verworfen werden ſtimme die deutſchfreiſinnige
Partei aber gegen die gedachten Amendements ſo würden die
ſelben fallen und alsdann das unveränderte Geſetz mit ultra
montaner Hilfe durchgeſetzt werden Unſeres Erachtens wird
aber weder das eine noch das andere geſchehen Herr Windt
horſt wird heute ſo gut wie vor zwei Jahren die kleinere
Hälfte des Centrums zur Regierung abkommandiren können
und was ſeine Amendements anbetrifft ſo haben wir neulich
ſchon ausgeführt daß dieſelben an dem Charakter der Aus
nahmemaßregel fehr wenig ändern und von der Regierung gut
und gerne angenommen werden können wenn dieſelbe das
Sozialiſtengeſetz eben nur in dieſer Form erhalten kann
Dieſer ganze Plan iſt alſo auf Flugſand gebaut und die
deutſchfreiſinnige Partei wird ſich ſchwerlich auf die ſeltſame
Rolle einlaſſen welche er ihr zumuthet

Vorläufig kann man nur ſagen daß die n des
Branntweinmonopols gewiß und die Fortdauer des Sozialiſten
geſetzes ſo gut wie gewiß iſt

Politiſche Ueberſicht

Das ſerbiſche Miniſterium hat beſchloſſen nach dem
Austauſch der Ratifikationsurkunden über den Friedensvertrag
mit Bulgarien die Grenze gegen Bulgarien ſofort frei für
den Handelsverkehr zu eröffnen Ungeachtet des aus Sofi a
ergangenen geſtern von uns mitgetheilten Dementis wird heute
wieder verſichert daß von dem Fürſten Alexander in

Die Times beſtätigt daß Chamberlain und Treve

Erwägung zu ziehen Es verlautet Gladſtone wolle ſeinen
Plan zur Löſung der iriſchen Frage umarbeiten
ſchwichtigen

Ein großes liberales Blatt Londons die DailyNews ſpricht ſich über die iriſche Frage und die daran fin
hängende Kabinetskriſe folgendermaßen aus

Es würde müßig ſein die Thatſache zu ignoriren zu um
ſchreiben oder zu beſtreiten daß innerhalb der letzten
48 Stunden die Lage kritiſch geworden iſt Das Kabinet tritt
heute wiederum zuſammen und es iſt wahrſcheinlich daß man
zu einem endgiltigen Beſchluß darüber kommt wer in demſelben
verbleibt und wer geht Aber ein Ding iſt ſicher geſchehe was
da wolle Mr Gladſtone wird ſeinen ganzen Plan dem Unter
hauſe unterbreiten und bei deſſen Entſcheidung ſtehen oder
fallen Mr Chamberlain s Abfall würde allerdings ein harter

um die Bedenken Chamberlain s und Trevelyan s zu be erth

iſt nicht Jedermann obwohl ein mächtiger Faktor in der en
liſchen Politik Mr Gladſtone wird an ſeiner Seite noch vi
Staatsmänner behalten denen das Publikum zu verkrauen ge
lernt hat Vor allen iſt er es dem verkraut wird und was
das Unterhaus und das Volk jetzt zu thun hat iſt mit Ruhe
die Erläuterung ſeines Planes von ihm ſelber abzuwarten und
mit ihrem Urtheil zurückzuhalten bis ſie genau wiſſen über
was ihre Entſcheidung verlangt wird

Der Kaiſer von Oeſterreich hat ein Handſchreiben an
den Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe gerichtet durch welches
der Handelsminiſter Pino v Friedenthal auf ſein An
ſuchen ſeines Amtes in Gnaden enthoben und die einſtweilige
Leitung des Handelsminiſteriums dem Sektionschef Pußwald
übertragen wird Ein zweites Handſchreiben des Kaiſers an
den bisherigen Handelsminiſter Pino v Friedenthal ſpricht dem
ſelben für ſeine dem Staate mit großem Eifer und patriotiſcher
Hingebung geleiſteten vieljährigen und vorzüglichen Dienſte die
volle Anerkennung aus

Wiener Meldungen aus Görz zufolge kam es anfangs
voriger Woche zu einem Kampfe zwiſchen italieniſchen
Finanzwachmännern und Schmugglern auf den Bergen
von Montaperta Diſtrikt Tarcento in der Provinz Udine
Ein OberAufſeher Brigadiere wurde ſchwer ein Wachmann
leicht verwundet auch auf Seite der Schmuggler wurden
drei ſchwer verwundet Eine große Quantität geſchmuggelter
Waare wurde ſaiſirt und nach Triceſimo gebracht es war eine
ganze Wagenladung Um den Schmuggel an der italieniſchen
Grenze nach Möglichkeit zu verhindern darf auch im öſter
reichiſchen Zollgrenzbezirke nicht mehr als 1 Liter Spiritus
auf einmal verkauft werden

Der amerikaniſche Generalkonſul in Panama
Mr Adamſon hat den Bürgermeiſter von NeuOrleans tele
graphiſch erſucht alle Verſchiffungen von Arbeiterne den Pangamakanal einzuſtellen da die bereits dort An

ekommenen hintergangen worden ſind und veranlaßt wurdenſch wieder zu entfernen Eine große Anzahl habe die Kanal

arbeiten verlaſſen könne aber keine andere Beſchäftigung finden

AKleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 17 März Die Herzogin von Connaught iß

heute früh von einer Tochter glücklich entbunden worden

Deutſches Reich
Berlin 17 März Se Maj der Kaiſer hatte ernnachmittag eine Unterredung mit dem Hiſter des e

v Puttkamer Den Abend über verblieben die Majeſtäten im
Zpiais und ſahen dann gegen 9 Uhr einige Gäſte bei ſich zum

hee Heute vormittag nahm der Kaiſer Vorträge entgegen
heilte Audienzen und arbeitete in der Mittagszeit mit dem

Chef des CivilKabinets Morgen abend wird bei den Majeſtäten
die erſte der diesjährigen mu ſäe Abendgeſellſchaften ſtatt

den Die Kaiſerin hat ſi t vormittag zu
nach Charlottenburg begeben um daſelbſt in der Kaiſerin Auguſta
Stiftung der Prüfung der Zöglinge beizuwohnen Ueberall in
der Reſidenz rüſtet man ſich zur Feier des Geburtstages
des Kaiſers Zu den Aufführungen welche am 22 abends im
Weißen Saale des kgl Schloſſes ſtattfinden ſollen und vorläufig
vor der großen Welt noch Geheimniß bleiben finden bereits die
Proben der mitwirkenden Künſtler ar dieſe an den Opern
S betheiligt ſind und gen Mitglieder der Hofgeſellſchafttatt welche ſich ur Darſtellung lebender Bilder bereit erklärt

haben Die oberſte Leitung des geſammten ts
liegt in den Händen der Kaiſerin ſelbſt Zu dem Feſtmahl welchesder Schrecken aller Schrecken iſt eine mittelparteiliche

Mehrheit und er wird ſoviele Mitglieder ſeiner Partei ins Schlag und eine Entmuthigung ſein aber Mr Chamberlain Fürſt Bismarck am Geburtstage des Kaiſers giebt ſind bereits

128 Die Berren von Tindenberg
Roman von M Gerhard

Fortſetzung

Ein beſcheidenes Klopfen an der Thür ſchreckte den Landrath aus
ſeinem unmuthsvollen Grübeln auf Als er endlich ein Herein
über die Lippen brachte öffnete die Thür ein wenig und
Reging erſchien auf der Schwelle Sie hatte nachdem ſie
lange über den beſtimmten Zeitpunkt hinaus gewartet beſchloſſen dem Landrath entgegenzugehen Daß e ihn auf
ſeinem Zimmer aufſuchte war ein ſo großer Beweis der

rfurchtsvollen faſt kindlichen Zuneigung die ſie für ihren
erlobten empfand daß das Bewu n es gäbe keinen zweiten

Menſchen auf der Welt für den ſie ſo viel zu thun vermöchte
ſie in eine eigenthümliche weiche und fertige Stimmung ver
etzte Der Reiz ſanfter Weiblichkeit der einzige der ihrer

chönheit bisher gemangelt ſtrahlte auf ihrem leiſe errötheten
Antlitz als ſie zögernd ihren Fuß in das Zimmer ſetzte und
die düſteren Wolken auf der Stirn des Landraths wichen raſch
dem hell und warm hervorbrechenden Sonuenſtrahl gläubiger
glücklicher Liebe während er ihr entgegenging und ſie mit
inniger Zärtlichkeit umarmte
Allein Reging war der Wechſel ſeines Ausdrucks nicht ent

gangen Ein Reſt ihres alten argwöhniſchen Stolzes war
a Wny Sie entzog ſich den Armen Rüdiger s blickte ihn
rſchend an und fragte Dir iſt etwas Unangenehmes begegnet

mein Freund
Ja meine Reging, erwiderte der Landrath Hätte ich

mir ſonſt am zweiten Tage unſerer Vereinigung bereits eine g
unverzeihliche Verſäumniß zuſchulden kommen laſſen
in wen vie Schreiben das ich erwartet m und in

pedantiſchem Pflichtgefühl nicht ungeleſen u mir zu ſtecken
vermochte Hätte ich es gethan ſo hätte ich mir eine halbe
Stunde tiefer Verſtimmung erſpart die mich unfähig machte
vor Dein liebes Antlitz zu treten Du bekommſt einen alten
re Mann mein Liebling vergiß das nicht Allein

alles gut wie es iſt Hätteſt Du mir doch andern

Darf ich wiſſen was Dich verſtimmte forſchte Regina
hartnäckig

Nein nein mein Kind Geſchäftsſachen ſei froh
Ia Dir et Verdrießliche nicht nahe tritt Und nun
laß uns gehen

Weg wußte von Lindenberg her daß Geſchäftsangelegen
heiten auch der unliebſamſten Art nicht imſtande waren die
Gemüthsruhe des Landraths zu erſchüttern daß
etwas vorgefallen ſein mußte was ſeine tiefſten Intereſſen be
rührte las ſie auf ſeinem Anklitz Ein leeres Kuvert das

jetzt

zufſich geſammelt und vertrat ihr

Jch kann nicht Jch will nicht rief Regina außerſich Jch will nicht der verachtete Siwriniu ſein in Deiner

Familie Jch gehöre nicht in Dein Entlaß mich
meines Verſprechens bat ſie in verändertem leidenſ i
flehendem Ton Jch kann nicht Deine Frau werden
mich hier und gewähre mir nur Deine Freundſchaft Habe
m ezehartigen Dank für Deine Güte und Liebe und lebe

wohl

Sie ſchritt raſch auf die Thür zu aber der Landra hatte

mit der vollen Autorität die
ihren Füßen lag erregte ihre Aufmerkſamkeit ſie bückte ſich ſeiner edlen Perſönlichkeit in hohem Grade zu Gebot ſtand
und hatte es aufgehoben ehe der Landrath es gewahrte

Der Brief der Dich hinderte zu mir zu kommen war
von Deinem Sohn, erklärte ſie mit großer Entſchiedenheit

Der Landrath fuhr auf Und wenn dem ſo wäre
Er weiß bereits um unſere Verlobung fragte Reginag

die erſchreckend erblaßt war und deren große dunkle Augen
einen unheimlich ſtarren Ausdruck bekamen

Weshalb dieſe Frage erwiderte der Landrath betreten
Nein er weiß noch nicht darum tSo haſt Du ihm Deine Abſicht vorher mitgetheilt und

er er hat ſich mißbilligend darüber ausgeſprochenDie Sicherheit mit der Regina ihre Behauptun aufſtellte

wirkte niederſchmetternd auf den Landrath der ni t gewohnt
war Ausflüchte und diplomatiſche Erklärungen für ſein aee

bei der Hand zu haben Während er nach Worten ſuchte
trat Regina ſtolz und ſtarr zurück

Jhr Sohn hat recht Herr Landrath, z ſie in ger

Ton Sie W n ri t ar T rn een Zum Glück i s geſchehen das nicht ungeTee en könnte Jch entbinde Sie Jhres Worles

eine e der La e erſcheret Wos ſoll das
eginal riheißen Was habe ich De t e le v

denken daß meine Geſinnung gegen Dich ſich ändern e nur
ſern e ſchwanken ſelbſt M d rausetzung nicht u wäre Kennſteng Nimm

Auge bl
Feuer

m b z

und die ſtets ihres Erfolges ſicher war wenn es ihm gefiel
ſie zu gebrauchen den Weg

Bleibe Regina ſagte er in mildem Gebieterton Jch
entbinde Dich nicht Deines Wortes Du haſt Dich mir ver
lobt in dex rig daß ich Dein r ort ſein
ſollte in allen Anfechtungen des Lebens und die erſte

die u Se r n h a u i denaufen Kannſt Du denn wi i WeSart Menſchen und wäre es mein Lehre geſtatten würde

meine Wahl anzutaſten Kaunſt Du es für möglich halten
daß er anch nur einen Augenblick zu vergeſſen vermöchte
was er der Gattin ſeines Vaters ſchuldet Nein meineRegina Du verkennſt ihn ſchwerl Sei überzeugt daß er
die Achtung und Liebe die er für mich fühlt auch auf Dich
übertragen wird wenn Du es ihm geſtatteſt Und vor allen
Dingen vertraue mir

ina hatte ſchwankend mit r elndem Ausdrucke n e ermilderen Ge audr ortebeſchworen Eine warnende drohende S ihren
in nJ ließ ſie t i Dennochdberieh e e ad wig b a Sie duldete es

e et ein freinder dämoniſcher
etzt ial nicht die Freude gemacht zu mir zu kommen

7e
die nur von Deinen Lippen nicht aus See e kamen

Du biſt mein und ſollſt es bleiben

7

te ein

ch habe mich Dir angelobt ſprach ſe endlich ays t
balenneur Sut Jch werde un Welt halten weil Du



die Einladungen an die Botſchafter und die Chefs der einzelnen
Miſſionen ergangen der Kriegsminiſter Generallieutenant Bron
ſart von Schellendorff hat die ſahiere ſeines Reſſorts zu einem
Feſtmahl bei ſich im Kriegsminiſterium geladen Außer den ſchon

enqunten werden zahlreiche weitere Fürſtlichkeſten zur Feier
s Tages in Berlin anweſend ſein Der Krönprinz empfingeſtern den Grafen zu ArnimBoytzenburg Abends behichte Se

g K Hoheit mit der Prinzeſſin Tochter Viktoria das Deutſche
Theater Die Frau Kronprinzeſſin wohnte einer Geſang
aufführung bei und beſuchte die Ausſtellung von Handarbeiten
der 1 ſtädtiſchen MädchenFortbildungsſchule

S Berlin 17 März Jm Reichs tage wurde heute die
Debatte über die in betreff des Arbeiterſchutzes geſtellten
Anträge fortgeſetzt und ſchließlich gen den Widerſpruch des
Geh Rath Lohmann eine von der Kommiſſion vorgeſchlagene
Reſolution angenommen in welcher eine Vermehrung der
83 der Fabrikinſpektoren und Verkleinerung der Aufſichts
ezirke gefordert wird Morgen ſteht die Zuckerſteuer

vorlage auf der Tagesordnung
Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute der Reſt des

Etats der Bauverwaltung und der Etat der Lotterieverwaltung
erledigt An den letzteren knüpfte ſich eine mehrſtündige
Debatte Die Budgetkommiſſion beantragte die Verdoppelung
der Looſe und dementſprechend die Veränderung der Anſätze
des Etats Abg v Rauchhaupt konſ im vorigen Jahre
ein Geguer dieſes Vorſchlags befürwortete heute die Ver
mehrung der Looſe indem er namentlich das finanzielle
Moment der Mehreinnahme des Staats als Grund hervorhob
Gegen den Vorſchlag wandte ſich beſonders Abg Dr Meher
Breslau indem er das Hazardſpiel überhaupt für moraliſch
und wirthſchaftlich verwerflich bezeichnete Die Parteien
gingen in dieſer Frage ſämmtlich auseinander Abg Kieſchke
freiſ bekämpfte den Abg Dr Meher während Abg

Dr Gneiſt ſich den Ausführungen des letzteren anſchloß aber
von ſeinem Fraktionsgenoſſen v Eynern verleugnet wurde
In der konſervativen Partei bekannte ſich Abg v Gerlach
als Gegner der Looſevermehrung gegen welche ſich auch AbgDr Windthorſt erklärte Der Fing a dminſter v Schol z hielt

an dem im vorigen Jahre eingenommenen Standpunkt feſt
daß die Regierung zwar nicht die Jnitiative ergreifen aber einer
Vermehrung der Looſe zuſtimmen wolle wenn die Volksa ch dafür ausſpreche Schließlich wurde die Ver
mehrung der Looſe in namentlicher Abſtimmung mit 191 gegen
131 Stimmen bewilligt Morgen wird die Etatsberathung
fortgeſetzt

4 Berlin 17 März Für die im S 1 des Geſetzes betr
die Ausdehnung der Unfallverſicherung und Kranken
verſicherung bezeichneten Betriebszweige ſind die Verhand
lungen über die freiwillige Bildung von Berufs
genoſſenſchaften nunmehr zum Abſchluß gelangt Ueber
das Ergebniß der e fangen hat das Reichsverſicherungs
amt eine Denkſchrift ſowie einen Nachtrag zu derſelben aus
gearbeitet Eine Anhörung beſonderer Vertreter der in Frage
kommenden Jnduſtriezweige dürfte mit Rückſicht darauf ent
behrlich ſein daß in den Geueralverſammlungen die Wünſche
und Intereſſen ſämmtlicher Betheiligten bereits zum Ausdruck
gelangt ſind Es handelt ſich um die berufsgenoſſenſchaftliche
Organiſatien der folgenden Gewerbebetriebe 1 des gewerbs
mäßigen Speditions Speicher und Kellereitetriebes ſowie
der Gewerbebetriebe der Güterpacker Güterlader Schaffer
Bracker Wäger Meſſer Schauer und Stauer 2 des gewerbs
mäßigen Fuhrwerksbetriebes Perſonen und Frachtführwerk
einſchließlich der Poſtbalterei 3 des gewerbsmäßigen Binnen
ſeifee Flößerei Prahm und Fährbetriebes des Gewerbe
etriebes des Schiffsziehens Treidelei und des Baggerei

betriebes Zu 1 und 2 iſt von den Betheiligten je eine Reichs
Berufsgenoſſenſchaft beſchloſſen worden zu 3 handelt es ſich
um die unbeſtrittene Errichtung einer weſtlichen Berufs
genoſſenſchaft für das Gebiet des Rheins und ſeiner Neben
flüſſe ſowie der übrigen weſtlich und ſüdlich der Elbe und
ihrer Nebenflüſſe belegenen Gewäſſer Donau Ems Weſer 2c
und ferner um die Errichtung entweder einer zweiten
öſtlichen Berufsgenoſſenſchaft für den übrigen Theil des
Reichs oder wie die Elbintereſſenten wollen um die
Errichtung zweier Berufsgenoſſenſchaften in einer für das
Eibgebiet und einer zweiten für das Oder und Weichſel
gebiet 2c Die Denkſchrift empfiehlt das letztere da die
Scheidung beider Theile der einzige Weg ſei um zu einer be
friedigenden genoſſenſchaftlichen Organiſation der in Betracht

kommenden Be Betriebe zu gelangen Jn dem Nach
trag zu der Denkſchrift wird dann mitgetheilt daß in aller
jüngſter Zeit unterm 4 März auch von den oöoſtdeutſchen
Schiffahrts und Flößerei Intereſſenten eine Eingabe ein
en en ſei in welcher auf die Bildung einer beſonderen

erufsgenoſſenſchaft für das Oder und Weichſelgebiet ſowie

rrag wird ſodaß alſo die in der Denkſchrift vorgeſchlagene
noſſenſchaftsbildung nunmehr den Wünſchen auch derjenigenBetheiligten entſprechen würde welche derſelben bisber am

meiſten widerſtrebt haben und thatſächlich als eine freiwillige
im Sinne des Unfallverſicherungsgeſetzes anzuſehen ſein würde
Falls der Bundesrath im Sinne der Anträge beſchließen
ſollte ſo würden zu den bereits vorhandenen 57 Berufs
genoſſenſchaften noch folgende 5 Genoſſenſchaften hinzutreten
I SpeditionsBerufsgenoſſenſchaft mit 8350 Betrieben und
33,368 Arbeitern 2 Fuhrwerks Berufsgenoſſenſchaft mit
20,611 Betrieben und 48 398 Arbeitern 3 Rhein Weſer Be
rufögenoſſenſchaft mit 3977 Betrieben und 16,467 Schiffe
führern und Schiffsleuten 4 ElbeBerufsgenoſſenſchaft mit
7001 Betrieben und 13,957 Schiffsführern und Schiffsleuten
5 OderWeichſelBerufsgenoſſenſchaft mit 7737 Betrieben und
21,331 Schiffsführern und Schiffsleuten zuſammen alſo
mit 45,676 Betrieben und 133,511 Arbeitern c wobei zu
3 bis 5 die Flößerei Baggerei und Treidelei Betriebe nicht
mitgezählt worden ſind

M Berlin 17 März Jn der Kommiſſion für das Militär
penſionsgeſetz theilte heute der Kommiſſar des Kriegsminiſters
Oberſt Spitz vorläufig mit daß die Erhöhung der Penſionen
falls dem Geſetze rückwirkende Kraft für die Penſionäre aus den
Kriegsjahren 1870/71 gegeben werde eine Mehrausgabe von

200,000 M und falls auch die Penſionäre aus den Kriegen von
1864 und 1866 berückſichtigt würden eine Mehrausgabe für
Preußen allein von weiteren 134,000 M jährlich veranlaſſen
würde Das erforderliche ſtatiſtiſche Material ſoll der Kom
miſſion vorgelegt werden

Der Reich stag der in den letzten Wochen ſeine Thätig
keit vorzugsweiſe auf Anträge aus dem Hauſe gerichtet hat
wird nunmehr an die Entſcheidung der größeren Regierungs
vorlagen herantreten die inzwiſchen durch die Arbeiten in den
Kommiſſionen vorbereitet iſt Man darf erwarten daß die
letzten Geſchäfte ſich jetzt raſch abwickeln Die Monopolvorlage
wird den Reichstag ſicherlich nicht mehr lange in Anſpruch
nehmen Auch die Entſcheidung über das Sozialiſtengeſetz ſo
unſicher ſie auch noch immer iſt kann nicht mehr lange hinaus
geſchoben werden und bei der gänzlichen Erſchöpfung des
Gegenſtandes werden die Verhandlungen zweiter und dritter
Leſung raſch zum Schluß kommen Von größeren Vorlagen
ſind ſodann noch die Zuckerſteuer die Kolonialgeſetzgebung die
land wirthſchaftliche Unfallverſicherung die rrbebnng einer
Schiffahrtsabgabe an der Unterweſer rückſtändig Ueber dieſe
Geſetzentwürfe iſt in den Kommiſſionen ein ziemlich voll
ſtändiges Einvernehmen einer Mehrheit erzielt worden ſodaß
die Verhandlungen auch hierüber ſich raſch abwickeln werden
Auch die Penſionsgeſetze ſo wird man annehmen dürfen
werden keine allzugroßen Schwierigkeiten mehr bereiten Als
neue Vorlage iſt noch der auf die Privilegien der Jnnungen
bezügliche Geſetzentwurf eingegangen die Novelle zum Preß
geſetz über die Verfährungsfriſten wird noch erwartet Die
letztere wird ohne Zweifel kurzerhand abgethan werden das

Allgemeiner Annahme zufolge wird in 3 höchſtens 4 Wochen
der Reichstag geſchloſſen werden können

Ueber die wirthſchaftliche Bedeutung des Schiffahrts
kanals von Dortmund nach der unteren Ems ſagt die
dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Begründung

Es unterliegt keinem Zweifel daß der Kanal die Maſſen
güter billiger als die Eiſenbahnen befördern und dieſe auch für
jetzt und noch mehr in Zukunft in erwünſchter Weiſe entlaſten
kann Die Ausführung des Unternehmens iſt demnach ebenſo
ſehr im Jntereſſe des ganzen Landes als des von ihm zunächſt
berührten Landestheiles Daſſelbe wird nicht nur zur Hebung
des weſtfäliſchen Steinkohlenbergbaues und zur Entwickelung
und Erſtarkung aller übrigen Gewerbe in den von dem Kanal
durchſchnittenen Gebieten beitragen ſondern auch einen be
lebenden Einfluß auf die Export und Konkurrenzfähigkeit der
inländiſchen Jnduſtrieerzeugniſſe auf die heimiſche Rhederei
und den Schiffsbau ausüben Durch den Kanal wird dem
mächtigſten Centrum der Jnduſtrie der weſtlichen Provinzen
der bis jetzt entbehrte unmittelbare Ausgang zum Meere in
einer leiſtungsfähigen billigen vom Auslande unabhängigen
Waſſerſtraße eröffnet Bei dem großen Einfluß welchen jener
Bezirk auf den allgemeinen Geſchäftsgang und die Lage der
inländiſchen Jnduſtrie ausübt iſt es daher ſicher daß alle die
Vortheile und günſtigen Folgen des wirthſchaftlichen Auf
ſchwungs welche für ihn aus dieſer Kanalanlage hervorgehen
werden ſich weit über ſeine Grenzen hinaus bis in die öſtlichen
Provinzen fortpflanzen müſſen

Jn der Prohlſchen Landesverraths Affäre wurde am
Dienstag in Kiel der Maſchinenmeiſter der kaiſerlichen Werſt
Schwarz verhaftet Zwei Beamte der berliner KriminalpolizeiW z dieſem Zwecke in Kiel anweſend Prohl befindet ſich
in Berlin

Aus Meiningen kommt die Nachricht daß die Deutſchfür die öſtlich und nördlich davon gelegenen Gebiete au

manes verlangſt Mögen die ewigen Mächte verhüten daß was
Du für Dein Glück hältſt nicht mir und Dir zum Un
ſegen werde

Viertes Buch
I

An einem kühlen freundlichen Oktobertage ſtand Harald
Rüdiger mit einem andern 5 vor dem faſt vollendeten
neuen Fabrikgebäude das ſich in anſehnlicher Ausdehnung
neben dem alten Hauſe ſeiner Wohnung erhob Ein Theil
der Arbeiter hatte angefangen das Gerüſt abzubrechen währendandere rn Jnnern des Gebäudes beſchaftigt waren Der

ein Maurermeiſter aus der Stadt der den Bau leitete
ieß ſeine Blicke mit Befriedigung vom Giebel zum Fundament

des wohlgelungeuen Bauwerks gleiten

Soweit wären wir alſo ſagte er wohlgefällig In der
nächſten Woche werde ich Jhnen den Bau i n und dann
a uns alle Kräfte für Jhr kleines Palais zur Ver

rald zuckte die Achſel und warf einen mißmuthigen Blick

S 37 e das andern rſe s tenujes empor war noch ganz im Rohen kaum
die Höhe der Fenſter vorgeſchritten und man ſah keinenArbeiter dabei zeſch ß

Wenigſtens muß es unter Dach kommen der Winterhereinbricht, fagte er Wir können ſehr Fiſeieven ſein wenn
wir nur ſoweit damit gelangen

Jhre eigene Schuld erwiderte der Maurermeiſter Es
könnte vor Einbruch des Winters mit Fenſtern und Oefen bis
auf die Tapeten daſtehen hätten Sie nicht darauf be
ſtanden alle verſügbaren Kräfte für das Fabritgebäude zu

Das war einfach nothwendig Die Fabrik ſoll natürlichjoſen i eBetrieb geſetzt werden

freiſinnigen Herrn Rittergutsbeſitzer Konſtantin Hoffmann in

rentiren und in nicht zu langer Zeit die Koſten ihrer Errich
tung decken wird Das duldete keinen Aufſchub

Wir hätten auch unſere Anſtrengungen verdoppeln könnenDct wiſſen der Herr Landrath war ſehr entſchieden der
einung
Die Koſten wären unverhältnißmäßig angewachſen und

was hätte es genützt Bewohnbar wäre das Haus in dieſem
Winter doch nicht geweſen Nein lieber Herr Steiner das
war alles wohl überlegt ich bin froh daß wir mit dem
Fabrikgebäude fertig ſind Das Haus darf erſt in zweiter
Reihe kommen

Wird Jhr Fräulein Braut damit einverſtanden ſein
fragte Herr Steiner lächelnd

Jch hoffe doch Und nun kommen Sie einmal mit lieber
err und ſehen Sie nach ob wir meine Höhle ſoweit aus
icken und zurechtſtutzen können daß man darin den Winter

hauſen kann
Was Sie wollen doch nicht Jhre junge Frau in die Baracke

führen die Jhnen jede Nacht über dem Kopfe zuſammenſtürzen
kann rief der ſachkundige Meiſter Jch dachte wir würden

en niederreißen ehe wir das Gerüſt um das neue Haus
erhöhen

Das geht nicht Jch werde vermuthlich den Winter noch
ier wohnen und vorläufig iſt es uns auch als Logis für die
erkführer unentbehrlich er Giebel hat ſich allerdings

wieder beträchtlich geſenkt
Er warf einen bekümmerten Blick auf das alte Gebäude

daß ſich mit ſeinem bemooſten Dach ſeiner theilweiſe ab
Caregenen ekleidung mit den blau und grün ſchillernden

ben in ſchiefen verrotteten Fenſterrahnien von dichtem
Weingerank bis unter das Dach umſponnen und mit dem
Storchneſt auf dem hohen Giebel Gr r traulich undmaleriſch ausnahm aber das direkte geauheſt von dem war

Schickſal der Jnnungsvorlage läßt ſich noch nicht überſehen Wind

Steudach bei Eisfeld als Gegenkandidaten deWahl tig kaſſirt worden i gegenlber ſchen 3 en en

T Deſſau 17 März Jn heutiger Sitzung des Anhalti ſchen Landtages machte Präſident Pietſcher zunächſt R
theilung de ein Geſetzentwurf betr Abänderung des Beragrſetes
und ein Geſetzentwurf den Felddiebſtahl betr ſowie ein Antrag
des Abg Herz egan Herabſetzung des Zinsfußes für Darlehne
aus der Staatsſchuldenverwaltungskaſſe eingegangen ſeit Sodann
wurde in die zweite Leſung der in den früheren Sitzungen uner
ledigt gebliebenen Poſitionen des ordentlichen Theils des Haupt
finanzetats für 1886/87 eingetreten Der Tit III der Ein
nahme Von Bergwerken Leopoldshall ſowie die entſprechende
Poſition der Ausgabe wurde nach kurzer Debatte genehmigt
dagegen verurſachte die Ausgabe Poſition Unterricht eine um
fangreiche Diskuſſion Es kommen hierbei die Petitionen der

Gehalt mit den richterlichen Beamten und die Petition der Volks
ſchnllehrer um r in Betracht Der finanziellen
Seite beider Petitionen zur Einführung einer anderweite Gehalts
ſkala für die Gymnaſiallehrer wurden 18,000 M und für die
Volksſchullehrer 36,000 M rig wurde in Sitzung
Rechnung getragen dagegen der 2 Theil der Petition der Gym
naſiallehrer betreffs Gleichſtellung im Range mit den richterlichen
Beamten unberückſichtigt gelaſſen Hierauf folgte die 2 Leſung
des Geſetzentwurfs betr Abänderung bezw
rung des Geſetzes zur Ausführun
über die Abwehr c von Viehſeuchen Der Geſetzentwurf
gelegten Faſſung gngenommen

Dresden 17 März
Schwarzenberg und 1,903,090

Hammer Rittersgrün
München 17 März Kammer der Abgeordneten

Beim Etat für Reichszwecke bekämpft Stamminger klerikah die
Kolonialpolitik Der Finanzminiſter betont die Jnkompetenz
des Landtags in Sachen des Reiches beſtreitet daß nur Nord

daß der bairiſche Export durch die Reichspolitik gefördert werde
Die günſtigen Bahneinnahmen die Stempelſteuern und Zöllebewirten daß die Reichs Schlußrechnung zweifellos für Baiern
vortheilhaft ausf allen werde Der

erhalte Nach längerer Debatte wird der Antrag des Ausſchuſſes

angenommen

110,000 M für die Labiauer Bahn angenommen
t

Halle den 18 März
Meteorologiſche Statlon

Barometer Millimeter 756,7 759 4Thermometer Celſius 1,7 29Relative Feuchtigkeit 92 91idee NO 1 NO 16 U früh Thaupunkt n d K H 3,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarke bei Pola

17 März 8 U morgens Geringe Veränderungen Der höchſte Luſtdruck
befand ſich über dem nordweſtl Rußland der niedrigſte über dem Balkan
gebiet Jn Mitteleuropa hatte eine Aenderung der Wetterlage nicht ſtatt
gefunden die Schneefälle dauerten fort im öſtl Theile war die Temperatur
noch geſunken Haparanda 769 9 Süd mäßig heiter Moskau 778 21
Nord ſtill wolkenlos Hamburg 760 2 Oſt mäßig bededt Wien 757 0 Weſt
leicht bedeckt Paris 759 4 Nordoſt ſtill woltig Am 15 u 7 Uhr früh
Pola 753 8 Oſt ſtark Regen Rom u Malta hatten nicht gemeldet Konſtant
768 5 Rordoſt leicht bewölkt

letzten Tagen wieder bedeutende Schneefälle und in deren
die mannichfachſten Verkehrsſtockungen a

Beſonders ſchwerer Art ſcheinen dieſelben im Oſten der
zu ſein wie uns die folgenden Nachrichten beweiſen Aus
Marienwerder meldet man daß infolge bedeutender Schnee
verwehungen ſeit Dienstag mitta
Bahn eingeſtellt werden mußte Nachrichten aus Bromb erg zu
folge iſt die Bahnſtrecke BrombergDirxſchau infolge Schneetreibens
unpaſſirbar Der Kurierzug iſt am Dienstag bei Klahrbheim ent
leiſt der e wurde verletzt Andere Züge liegen auf der
trecke KlahrheimLaskowitz feſt vor Eintritt der Nacht gelang es

jedoch dieſelben zur nächſten Station zu ſchaffen 100 Soldaten
70 Arbeiter leiſteten Hilfe Bis auf weiteres gehen die Kurier
züge von Schneidemühl bezw Dirſchau über Konitz Aus Poſen
meldet der Telegraph endlich daß die Eiſenbahnlinien Bentſchen
Poſen LiſſaPoſen ThornPoſen KreuzburgPoſen und Gneſen
Oels infolge großen Schneefalls unterbrochen ſind Der Mittwoch
nachts um 12 Uhr von Thorn fällige Zug iſt erſt abends 6 Uhr
in Poſen eingetroffen
m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wir haben geſtern den Kontraktbruch Lilli Lehmanns

erwähnut Nach der B 3 ſteht dem kgl Opernhauſe in Berlin
möglicherweiſe noch ein anderer Verluſt bevor Ueber die

Blicken Harald s folgend Beim Graben des Fundaments in
unmittelbarer Nähe haben die alten Mauern den Halt ver

oren und ſich ſtark verſchoben Sehen Sie die Riſſe Aber
laſſen Sie uns meinetwegen den alten Rumpelkaſten einmal

gründlich in Augenſchein nehmen
Das Reſultat der Unterſuchung war kein tröſtliches Ueberalk

geſenktewurden neue Schäden entdeckt verrottete Balken
Mauern und Harald mußte zuletzt dem Maurermeiſter recht
geben der eine ganz oberflächliche Reparatur die nur den
Winter zu überdauern beſtimmt war für das äußerſte erklärte
was man an die alte Ruine wenden dürfe

Herr Steiner hatte ſeinen Wagen beſtiegen um nach der

e auf die Bank unter den breitäſtigen Lindenbäumen vor
einem Hanſe deren Laub bereits in allen gelben S attirungen

ſpielte und den Boden ringsum mit einer dichten Blätterſchicht
bedeckt hatte und blickte nachdenklich ins Weite

Nicht allein das Ausſehen ſeiner Umgebung deren friedliche
ländliche Stille dieſen Sommer hindurch dem geräuſchvollen
Treiben einer zahlreichen Handwerkerſchaar hatte weichen
müſſen war verändert Harald ſelbſt ſchien ein anderer ge
worden Das eine Jahr das verſtrichen ſeit wir ihm zum
erſten male begegneten hatte genügt den Jüngling zum Manne
zu reifen Seine Haltung war ruhiger und ſelbſtbewußter
die ſorgloſe Heiterkeit war von ſeiner Stirn geſchwunden
Gedanken und Erfahrungen ernſter und nicht immer erfreu
licher Art hatten ihre Spuren darauf r e Das

euer ſeiner Augen erſchien gedämpft ein dichter kurzlockiger
art von etwas dunklerer Farbe als ſein Haar bedeckte Lippen

Wangen und Kinn deren ausdrucksvolles Muskelſpiel nicht
länger jede leiſe Regung ſeines Jnnern verrieth Er hatte
gelernt ſein Aeußeres zu beherrſchen und es hatte ihm nicht

was eiWaren der Neldan ſ9th derſecte dere Seeiter den
an Gelegenheit dazu gefehlt

Gortſ folgt

anhaltiſchen Gymnaſiallehrer um Gleichſtellung im Rang und

Erweite
des Reichsgeſetzes

wurde nach unerheblicher Debatte in der von der Regierung vor

Die zweite Kammer genehmigte
5,721,000 M zum Bau einer Normalbahn von Annaberg nach

M für ſchmalſpurige Sekundär
bahnen von Schönfeld nach Geyer und von Schwarzenberg nach

deutſchland finanzielle Vortheile vom Reiche habe und führt aus

Der Miniſter legt alsdann ziffer
mäßig dar daß Baiern 16 Millionen vom Reiche herausgezahlt

auf Erhöhung der Matrikularbeiträge von 25,300,000 auf 26,190,000

Königsberg i Pr 17 März Jn der heutigen Sitzung
des Provinzial Landtags wurde eine Subvention von

7 März 10 U abs 18 Dir 5 U m

Jn ganz Mittel und Norddeutſchland haben in den

onarchie

der Betrieb der Weichſelſtädte

Stadt zurückzufahren Harald zündete eine Cigarre an ſetzte

r m

I e L



über Jlfeld im Harz

dlurgsweiſe des Frl Lehmann iſt der Kaiſer natürlich rechtSechlien Er iſt s aber auch in betreff des Geſuchs des Herrn

Niemann ſeinen Urlaub in die beſte Theaterzeit zu verlegen
damit er nach Amerika auf den Goldfang gehen könne Es wird

alſo darum handeln ob Herr Niemann im bisherigen VerWt Berlin bleibt oder ob auch er unſerer Oper Valet

gen wi
Ueber der deutſchen Kongo Expedition ſchwebt fort

eſetzt ein Unſtern Heute meldet die Kreuzztg daß die LieutenantsKund und Tappeubeck die im Auguſt v J von Leopoldville
am Kongo nach dem oberen Kongo aufbrachen am 29 Jan d J
wieder in Leopoldville eingetroffen ſind Lientenant Kund unfähig
u gehen im Kanoe liegend infolge einer Pfeilwunde Sie haben
en Kuango e Sankuru überſchritten und ſich dann an einem
luſſe der unterhalb des Sankuru in den Kaſſai geht Kanoes ge
aut Den größten Theil ihres Weges hatten ſie fortwährend

Kämpfe mit den Eingeborenen zu beſtehen Bei einem Ueberfall
durch Eingeborene hatten ſie ihre Munition und Proviſionen ver
loren Dieſe Verluſte und die Verwundung des Herrn Kund hatten
ſie zur Umkehr gezwungen

H Lübeck 17 März Der geſchäftsführende Ausſchuß für die
Errichtung eines Geibeldenkmals hielt geſtern eine Verſamm
lung ab um eine Ueberſicht über die veranſtalteten Sammlungen
und die bisher eingegangenen Gelder abzugeben Die Geſammt
ſumme der zur n ſtehenden Gelder beläuft ſich auf
41,500 M von denen Geibels Vaterſtadt Lübeck allein 20,500 M
aufgebracht hat Das Denkmal ſoll auf den Koberg kommen in
die Nähe des Schifferhauſes in deſſen Nachbarſchaft Geibel lange
Jahre gewohnt hat es ſoll in 1 Lebensgröße hergeſtellt und
in Erz gegoſſen werden Der geſchäftsführende Ausſchuß wurde
beauftragt die nöthigen Schrikte zu thun um ein allgemeines
Preisausſchreiben erfolgen zu laſſen

a S
Probvinzial Nachrichten

Der Nachdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

s Eisleben 17 März Unter Vorſitz der Herren Regie
rungs und Schulräthe Bode aus anhevirn und Haupt aus

a

J

Merſeburg wurde heute die Prüfung der Kandidaten für das
Volksſchullehreramt beendet Von 24 hieſigen Seminariſten
ingen 23 von 15 ſog Wilden 5 als Lehrer aus der Prüfung
ervor Erſterer Fall daß ein Seminariſt nicht beſtanden iſt ſeit

6 Jahren nicht dageweſen
Nordhaufen 17 März Der Termin in der bekannten

Strafſache gegen den Schriftſteller v Schlieben iſt jetzt auf den
7 April anberaumt Von den 30 Abiturienten des hieſigen
Gymnaſiums ſind 2 zurückgewieſen 2 zurückgetreten 10 durch
efallen und 16 haben beſtanden wovon 6 vom mündlichen

amen entbunden worden ſind Die Prüfung währte drei
Tage Auf dem Wege von Tettenborn nach Sachſa
iſt ein Mann erfroren aufgefunden worden Jn dem
Todten wurde ein Zündholzhändler aus Ellrich ermittelt

Die ſtädtiſche Sparkaſſe hat im vorigen Jahre einen Rein
gewinn von 12,477 94 M erzielt welcher dem Reſervefonds zu
geſchrieben würde Letzterer beträgt jetzt 73,658 97 M Die Spar
einlagen hahen ſig vermehrt Jn der Sitzung der Stadt
verordneten am Montag iſt ein für unſere Waſſerleitung
wichtiger Abſchluß perfekl gemacht worden nämlich die Verträge
über Anlage einer neuen Waſſerzuführung aus dem Berathale

Die Geſammtkoſten der neuen Zuleitung
belaufen ſich auf 117,300 wovon noch 78,300 M auf
zubringen ſind

d Sangerhauſen 17 März Jn der 3 Abtheilung fand
heute eine Erſatzwahl für zwei aus dem Stadtverordneten
kolle gium ausgeſchiedene Mitglieder ſtatt Gewählt wurden bei
nur ſchwacher Betheiligung Hr Schloſſermſtr Fauſt bis Ende
1889 und Hr Bnchdruckereibeſiher Arndt bis Ende 1891

Stafefurt 17 März Auf gräßliche Weiſe verunglückte
am Dienstag das dreijährige Töchterchen des Arbeiters Wick im
Nachbarort Warmsdorf Daſſelbe blieb mit dem Kleidchen an
dem vor dem Ofen ſtehenden mit heißem Waſſer gefüllten Kaffee
keſſel hängen verletzte ſich durch herausſpritzendes kochendes
Waſſer den Fuß und warf ſich vor Schmerz nieder wodurch
leider der Keſſel umſchlug und der Jnhalt das Kind derartig ver
drue gab daſſelbe am folgenden Tage unter ſchrecklichen Schmerzen

erſchied

Staſtfurt 16 März Nachdem wir einige Tage lang
trockenen Froſt und ſeit geſtern ſtarken Schneefall gehabt wurden
heute früh in der Nähe der Stadt verſchkedene todte Vögel
u a auch Nebelkrähen aufgefunden die augenſcheinlich dem
Hunger erlegen ſind Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr
wurde hier wiederum eine ſtärkere Erſchütterung verſpürt

K Erfurt 17 März rei We hieſiger Familien
13jährige Schulknaben hatten bei Verwandten und Bekannten
unter verſchiedenen Vorwänden Geld geborgt und die Jdee ge
faßt eine Reiſe nach Berlin zu unternehmen Sie verſahen

mit einem Texzerol Pulver und Blei und wanderten heute
rüh anſtatt zur Schule zum Brühlerthore hinaus in der Richtung

näch Gotha von wo ſie die Bahn benutzen wollten Bei dem
herrſchenden Schneewetter kamen ſie indeß nur bis nach dem Orte
Bindersleben dann waren ſie abgekühlt und wandten ſich wieder
heimwärts Gegen Abend ſollen die betr Väter mit voller Armes
kraft die Rohrſtöcke geſchwungen haben

S Helbra 16 März Gutem Vernehmen nach wird zur
Pflege der Kranken hier eine Diakoniſſin ſtationirt werden
eine ſchätzenswerthe Wohlthat für unſeren Ort

b Vom Sarz 17 März Am Freitag fand der FörſterSeeberg von Grünthal in der Nähe Trautenſteins auf einer Wieſe
einen Hirſch im Schnee ſteckend der dem Verenden nahe war
Das Thier wurde nach der Förſterei geſchafft und durch Ein
flößung von Kaffee und Rum geſtärkt Jetzt läßt es ſich das

utter im Stalle wohlſchmecken Auf der Oberförſterei Trauten
ein werden mehrere Stück Rothwild im Stalle gefüttert Reh

wild iſt viel eingegangen

Den nachbenannten Offizieren e iſt die Erlaubniß zur Au
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen OrdensJnſignien
ertheilt des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des königl baieriſchen
MilitärVerdienſtOdens dem Rittmeiſter Laurent Campbell
vf Craigniſh aggregirt dem Magdeb Kür Reg Nr 7 und
kommandirt zu Sr Hoheit dem Herzog von Sachſen KoburgGotha des Ritterkreuzes zweiter iaſſe deſſelben Ordens dem

Hauptmann Frhrn v Hanſtein im 5 Thür Jnf Reg Nr 94Großherzog von Sachſen und dem Prem Lient v Poellnit
in demſelben Regiment des Komthurkreuzes zweiter Klaſſe mit
Schwertern des derzoglich öden Haus Ordens
dem Major v Sommerfeld und Falkenhayn im 6 Thür
Jnf Reg Nr 95

z Auf dem PionierUebungsplatze in der alten Neuſtadt zu
Magdeburg haben größere Uebungen ſtattgefunden bei denen
ein Winter Erdhüttenlager auf dem Platze von den Mann
ſchaften bezogen wurde Das Lager beſtand aus einer nach ver
ſchiedenen Syſtemen erbauten Anzahl von Hütten aus Holz die
mit Erde ummantelt waren Die Hütten waren theils nach preu

m Syſtem theils nach Art der von den Ruſſen und Rumänen
m Feld u von 1877 erbauten eingerichtet ſie beſtanden aus

einem Vorderraum zur Unterbringung der Gewehre während der
heil als e für die Mannſchaften diente EineFeldkuche und ein Fe bbaclofen vervollſtändigten die Lager Ein

richtung Jn der Feldküche wurde das Fleiſch eines Ochſen der
803 zuvor auf dem Platze geſchlachtet worden wax zubereitet die
Bäckerei lieferte friſches VBrod

T Das Naunurb Krsbl berichtet Vor kurzem beging der
Lehrer Kunze in Voigtſtedt früher in e jläum
ſeiner 80lährigen Amtsthätigkeit aus welchem Anlaſſe ihn

u a einer ſeiner früheren Schüler der jetzt in Amerika lebt
Hr Brembach aus Schecrſrente Schellſitz durch ein namhaftes Geldgeſchenk

Jn der Nacht zum 1 März wurden in Sibbeſſen am
Ferz t Hofbeſitzer A Schwetje ſeine ſieben Pferde mit
Arſenik vergiftet Da der von dieſem Bubenſtreiche Be
troffene in der ganzen Umgegend beliebt iſt ſind die Oekonomen
Ciennetret um Beiträge zu ſammeln zum Zwecke der

zrſtattung des Werthes der Pferde in Höhe von 8000 M

T Deſſau 17 März Der Rabbiner Dr Weiße hierſelbſt
in vom Sr Hoheit dem Herzoge zum Landesrabbiner ernannt

2 Gera 15 März Unter dem Vorſitz des Geh JnſtizratOberlandesgerichtsrath Schwarz Jena Wune Witte Je be

II Schwurgericht des 1 Vezirks der zur Juſtizgemeinſchaft
vereinigten Thüringiſchen Staaten eröffnet Nach den bis jetzt
bekannten Struffällen wird dieſe Aſſiſe zwei volle Wochen in An
ſpruch nehmen Die erſte Verhandlung detraf eine Anklage wegen
Brandſtiftung deren der Landwirth Heinrich Emil Hertwig und
der Schneider Richard ger beide aus Oberſchöbling bei
Kömigsſee Schw Rudolſtadt beſchuldigt ſind Erſterer iſt 59
letzterer 49 Jahre alt Jiaer iſt mehrfach vorbeſtraft Hertwig
im Jahre 1878 wegen Brandſtiftung in Unterſuchung geweſen
Damals war ſein Bauerngut niedergebrannt und ihm nach Zurück
ziehung der Unterſuchnng die Schadenſumme von ca 3000 M
ausbezahlt worden Am 18 Sept v J entſtand ein Brand in
der dem Hertwig gehörenden ungefähr hundert Schritte von
Egelsdorf gelegenen Windmühle die damals ſeit Jahresfriſt ſchon
unbenutzt ſtand Die Unterſuchung und das Geſtändniß der An
geklagten haben ergeben daß beide vorher einen Plan aus
gedacht hatten um die nutzloſe Mühle wegzubrennen Das Er
kenntniß lantete gegen beide Angeklagte gleichmäsßig auf 2i2 Jahre
Zuchthaus 450 M Geld oder noch 3 Monate Zuchthausſtrafe
s Jahre Ehrverluſt und gemeinſchaftliche Tragung der Koſten
Der zweite Fall ein Sittlichkeitsverbrechen wurde mit Ausſchluß

123 Oeffentlichkeit verhandelt Angeklagt war der Gymnaſtiker
und Handarbeiter Reinhold Guſtav Karl Steinbrück aus
Weißenfels St iſt erſt 20 Jahre alt die betreffende Frauens
perſon 60 Jahre Das Urtheil lautete auf 3 Jahre Zuchthaus
5 Jahre Ehrverluſt und Tragung der Koſten

d Zerbſt 17 März Die vom Landwirthſchaftlichen Central
verein für die Provinz Sachſen und Anhalt für dieſes Jahr hier
in Ausſicht genommene Thierſchau ſoll vorausſichtlich in der
Woche vor Pfingſten abgehalten werden Seitens des Gemeinde
raths iſt ein Ehrenpreis für die Thierſchau ausgeſetzt Derſelbe
ſoll in einem Geſchenk Pokal oder dergl im Werthe bis zu
1650 M beſtehen

Jn der Gasanſtalt zu Grimma bei Leipzig waren am
ontag mehrere Arbeiter mit der Reparatur eines defekten

Gasrohrs in einem eng geſchloſſenen kellerartigen Raume be
ſchäftigt Der Gasſchloſſer Decke wurde dabei von den Gaſen
betäubt und fiel um Der Jnſpektor der Anſtalt Hilfrih
ſtieg zu ſeiner Rettung hinab und wurde von gleichem Unfalle
betroffen daſſelbe Schickſal ereilte nach einander zwei Arbeiter
und die Frau des Jnſpektors welche ihrem Manne zu Hilfe
kommen wollte Erſt nach längerer Zeit war es möglich die
Bewußtloſen mit Lebensgefahr aus dem Gewölbe herauszu
bringen Es iſt fraglich ob ſämmtiche Perſonen mit dem Leben
davonkommen

Dem dienſtthnenden Kammerherrn der Herzogin Wittwe
von Anhalt Bernburg Frhrn v Rechenberg zu Ballenſtedt iſt
der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Auf der Halteſtelle Lehndorf an der ſächſiſch bairiſchen
Bahn hinter Altenburg wurde am 12 d der dort ſtationirte
Bahnwärter Vater von 11 Kindern von der Maſchine des
vorüberſauſenden Schnellzuges erfaßt und ſofort getödtet

Vermiſchtes
W Die Ermordung des Biſchofs n nach wird

in einem Briefe beſtätigt den der Sekretär des KirchenMiſſionär
Vereins in London aus Afrika empfangen hat Das aus 50
Leuten beſtehende Gefolge des Biſchofs wurde ebenfalls nieder

emacht Nur vier Perſonen entgingen dem Gemetzel und brachtene traurige Kunde von dem Tode des Biſchofs und ſeiner Be
leiter nach der Küſte Aus dem Briefe geht hervor daß derHäuptlin von Unyalla gleich nach der Ankunſt des Biſchofs

äußerſt ßinterliſtig handelte Erſt bewillkommnete er ihn freund

lich dann verlangte er 10 Gewehre und 10 Fäßchen Pulver Der
Biſchof entgegnete daß er eine ſo große Forderung von pongs
eine Art Tranſitzoll in dem Lande ſeines Freundes Mteſa nich
ugeſtehen könne Der Biſchof ſandte ihm ſtatt deſſen ein FäßchenPulver und 4 Stücke Stoff Bald darauf entſandte der Häupt

ling einige Leute die unter dem Vorgeben dem Biſchof eine gute
Ausſicht auf den See zu zeigen ihn dazu bewogen ihnen nur
mit einem einzigen Begleiter zu folgen Bereits in kurzer Ent
fernung wurden beide Männer überwältigt gebunden und auf
einem Umwege nach dem Dorfe geführt damit die übrigen Beleiter des Siſchoſs von dem Attentat nichts erfahren ſollten

ies wurde jedoch verrathen und alle Ordnung hörte unter den
Begleitern auf Dann ließ der Häuptling das ganze Gepäck des
Biſchofs nach ſeiner Wohnung bringen Der Biſchof wurde 8 Tage
gefangen gehalten weil die Antwort des großen Häuptlings ab
gewartet wurde Am 8 Tage kehrte der an ihn geſandte Bote
zurück und in derſelben Nacht herrſchte unter den Eingeborenen
großer Lärm der durch Getrommel und Schreien verurſacht
wurde Am nächſten Morgen wurden ſämmtliche Begleiter des
Biſchofs entwaffnet dann überwältigt paarweiſe zuſammengebunden
und in verſchiedene Hütten geſteckt Um 54 Uhr nachmittags
wurden der Biſchof und ſeine Leute nach einer weit vom Dorfe
gelegenen Waldung geführt und dort fand die ſchreckliche Nieder
metzelung ſtatt Der Biſchof und ſein Koch wurden zuerſt er

mit Speeren niedergeſtochen wurden

Das Brandunglück im Waiſenhaus zu Vörde,
welchem fünf Menſchenleben zum Opfer fielen iſt durch die grenzen
loſe Unbeſonnenheit eines Lehrgehilfen entſtanden Es war vom

abends um 9 r alle Lichter in dem jetzt abgebrannten Gebäude
gelöſcht werden ſollten Der Gehilfe deſſen Zimmer ebenfalls in
dieſem Gebäude lag war jedoch bis zu dieſer Stunde noch nicht
mit ſeinen Arbeiten fertig und begab ſich deshalb um dieſelben
u vollenden in ein Nachbarhaus Seine noch brennende Lampeſchloß er in einen Wandſchrank um beim Nachhauſekommen noch

Licht zu haben Ob nun die Lampe im Schränke explodirt iſt
oder ob das Hos des Schrankes Feuer gefangen hat kann nicht
feſtgeſtellt werden Thatſache iſt daß der Herd des Feuers in dem
Zimmer des Gehilfen lag Der bedauernswerthe junge Mann
dem ſeine Vorgeſetzten das beſte Zeugniß ausſtellen hat ſeine Un
vorſichtigkeit ſelbſt eingeſtanden

Eine Gasexploſion von n t enhat am 15 d früh in Beuthen Schl ſta
erfolgte auf der Beſitzung des Fleiſchermeiſters Golly in dem
Augenblicke als letzterer mit einem angezündeten Lichte den Keller
öffnete um die daſelbſt ſchlafenden Sang zu wecken Herr G
ſelbſt wurde durch den heftigen Luftdruck nach dem Treppen
aufgang da leudert und erhielt mehrere erhebliche Brand
wunden während die drei im Keller ſchlafenden Lehrlinge na
dem die Flammen gelöſcht durch Mannſchaften der Feuexwehr a
Leichen herausgebracht wurden Die durch die oſion ver
e d h war ren ſo hHeſtige v d Jieſelb

mehrere Fenſter en in dem großen maſſiven Gebäudetrümmert wurden Das an allem Anſchei ri d nſchein
durch anlaßt worden ſein der Gasleitun niP whgeſe en warden war der velde Caccheen aeh

pigttt

ſchöſſen während die übrigen bis auf 4 denen die Flucht gelang

Hausvater der Anſtalt der ſtrenge Befehl gegeben worden daß

ſtattgefunden Dieſelbe

m Volkswirthſchaftlichen des Leipziger Tagewird die neueſte TagesRundſchau mit fo er S
blüthe h och weht die Fahne auf den Zinnen des
Mammonstempels Vengaliſche Flammen beleuchten ſeine Mauern
und verkünden daß hier Wunder geſchehen die der ſchwache
Menſcheuverſtand nicht zu ahnen ſich getraute Ein prachtvoller
Sternenhimmel ſchmückt ſeine Atmoſphäre unaufhörlich ſteigen
Gnomen in die Tiefe hinab um verborgene Schätze ans Licht zu
fördern Kommt herbei alle die ihr im Elend des Mangels ver
kümmert hier iſt der Tiſch bedeckt mit Gaben ihr brauchet nur
zuzulangen um die Hände voll Schätze zu haben Die Vörſe iſt
wieder in Zauberlaune Aus hohen Norden aus eiſiger Kluft
aus finſteren Schlünden kommt das Glück herbeigeflogen und ruft
den Menſchen zu ſage nicht ſondern genieße Wer forſchtinter einer ſchönen enſchengeſtalt nach dem Knochengerüſt im

Jnnern aus welchem Erdkorn die duftende Roſe entiproſſen
as Rußland am meiſten mit dem übrigen Europa verknüpft

n ſeine Schulden Mit Rußlands Schickſal ſind die Vermögen
nzähliger im Auslande verbunden c

Werſon alnachrichten Vor einigen Tagen ſtarb in
Emden der ehemalige nationalliberale Reichstagsabgeordnete Kom
merzienrath Brons 84 Jahr alt Derſelbe wurde 1848 von demWahltreiſe Emden in die Nationalverſammlung gewählt und ge

hörte in ihr der erbkaiſerlichen Partei an 1849 nahm er an der
von Heinrich v Gagern berufenen Verſammlung von Mitgliedern
der Nationalverſammlung in Gotha theil Bei den erſten Wahlen
um Reichstag des Norddeutſchen Bundes im Februar 1867 war

Brons im Wahlkreiſe Emden aufgeſtellt Jm Reichstage ſchloß
er ſich der nationalliberalen Partei an lehnte dann aber eine
Wiederwahl ab Jn München iſt am Montag der bekannte
Brauer Joſeph Sedlmayer in einem Alter von 78 Jahren
verſtorben Eine Störung im Betriebe der Brauerei wird dadurch
in keiner Beziehung eintreten Jn Hamburg iſt Pr theol Karl
Mönckeberg Paſtor an der St Nikolaikirche am 12 d Mts
infolge eines Schlaganfalles plötzlich verſtorben M entfaltete
eine rege literariſche Thätigkeit auf den Gebieten der Theologie
und der hamburgiſchen Geſchichte Er publizirte im Laufe der
Jahre eine lange Reihe größerer und kleinerer Schriften in An
erkennung deren er am 1 Januar 1877 von der Univerſität Leipzig
honoris causa zum Doktor der Theologie ernannt wurde Das
Befinden des Dichters Joſeph Viktor v Scheffel iſt andauernd
in höchſtem Grade beſorgnißerregend Seine Krankheit iſt die
Waſſerſucht und er ſoll unſa bar zu leiden haben Der einzigein Hannover lebende Sohn Viltor iſt ſeit Montag bei ihm

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 17 März Die auswärtigen Börſen melden matte

Kurſe Die weſtlichen Börſen ſtanden unter dem Eiufluſſe eines Goldabfluſſes
aus der engliſchen Bank nach Frankreich von 196,000 Lſtrl Derſelbe hat nur
Bedeutung well Frankreich bereits einen erheblichen Theil des Goldes an ſich
gezogen hat welches aus NewYork nach Europa verſchifft worden iſt Jm
übrigen verſtimmten die politiſchen Nachrichten Während in Wien an der
heutigen Vorbörſe etwas beſſere Haltung herrſchte eröffnete die hieſige Börſe
in eher ſchwacher Tendenz zu herabgeſetzten Kurſen Es fanden ausgedehnte
Realiſationen ſowohl für hieſige als auch für Rechnung der Provinz ſatt
Kredit konnten ſich ziemlich behaupten dagegen ſetzten Kommandit den Rück
gaug welcher an der geſtrigen Nachbörſe zum Ausdruck kam weiter fort Neben
Realiſationen fanden Blanko Abgaben der kleinen Spekniation ſtatt
Deutſche Bank und Darmſtädter waren gleichfalls niedriger Jn inländiſchen
ſpekulativen Bahnen fanden Umſätze von Bedeutung nicht ſtatt die Kurſe waren
meiſt ſchwächer Franzoſen und Lombarden feſt Duxer Eibethal und Galizier
niedriger Gotthard wieder matter während Mittelmeer ſich eine Kleinigkeit
beſſer ſiellten Ruſſiſche Bahnen blieben faſt unbeachtet Bergwerke nahezu un
verändert Laura konnte ſich um einen Bruchtheil erholen Auf dem Markt
der ruſſiſchen Werthe ſind größere Kurseinbußen zu vermerken die Realiſationen
nahmen zeitweiſe einen größeren Umfang an Ungar Goldrente offerirt
Jtaliener ſchwächer Jm weiteren Verlaufe geſtalteten ſich die Umſätze bei
mäßigen wankungen wie bereits telegraphiſch gemeldet durchweg gering
fügig Kommandit blieben im Vordergründe des Verkehrs vermochten ihren
Anfangskurs indeſſen nicht zu behaupten Von inländiſchen Eiſenbahnaktien
waren Mainzer auf ungünſtige Einnahme Gerüchte offerirt während das Ge
ſchäft in ausländiſchen Trausportwerthen nahezu vollſtändig ruhie Gotthard
aktien waren nach Bekanntwerden der Einnahme befeſtigt Gegen Schluß
trat im Anſchluß an höhere partſer Kurſe eine generelle Befeſtigung ein

Breslau 17 März Der zen der SchleſiſchenBodenkreditbank veſchloß der Geueralverſammlung am 30 April die
Vertheilung einer Dividende von 6 Proz vorzuſchlagen

Slashütten Vereinigung Nach der Saar Ztg haben die
rheiniſchen und weſtfäliſchen Glashütten eine Preisvereinigung für Ta felglas

abgeſchloſſen

Die Leipziger Bank theilt mit daß ihre Forderung an die in
Zahlungsſtockung gerathene Firma F Krietſch in Wurzen 350,000 M
beträgt ſür welche Summe die Bank hypothekariſche Sicherheit beſitze Die
Firma Krietjch ladet ihre Gläubiger zu einer Verſammlung auf den 19 d
nach Leipzig ein um ihnen Vorſchläge bezüglich eines außergerichtlichen
Ausgleiches zu machen

K Bolivien und Anam ſind dem Weltpoſtverein bei
den ſodaß für den Briefverkehr mit beiden Ländern
ünftighin die Vereinsportoſäte in Anwendung kommen

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 18 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittl 150 158 beſſerer
bis 164 f märk bis 168 M Roggen 136 142 MGerſte Futter 115 bis 130 Mark Land 135 bis
145 ſeine Chevalier 150 160 M Hafer 142 146 M
ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140 150 M
Kümmel exel Sack pr 100 Kilo netto M Stärke incl Faß
v 100 Kilo netto 34 00 ſtark gefragt Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen ohne z Kleeſaaten Eſparſette 22 23
Rothklee 79 96 Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 25
bis 10,50 M eizenſchalen 9,00 M Weizengrieskleie
900 M Malzkeime helle 850 950 dunkle 7,50 8,00
Helkuchen 1825 bis 18,50 M Malz 25,00 bis 2650 V
Rüböl 43,00 M Solaröl 9,825309 13,25 13,50 MSpiritus 10000 LiterProz ſtill Kartoffel 3690 M
Rüben ohne Angebot S

Halle 18 März Bericht von H Wagner SohnBelunveränderter Tendenz haben wir zu notiren Weizen 12Säcke
à 85 K br Mittelſorten 147 153 Mark feine Qua
litäten 156 165 Mark feinſte bis 168 Mark Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je J Qualität 135 141 Mark
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität 114
bis 138 zu Saatzwecken höher gehalten Raps 12 Säcke
à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 KoW derr 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 MarkViktoria Erdſen 12 Säcke à 90 Ko r 150 159 M Mais
1000 Kilo m Donau do amerikaniſcher M
Lupinen pr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

alle 18 Mär Strohpreiſe Langes Roggenſtroh vo1890 M pee 1200 Pfd ansſchließl Conrlge e

d g v r r B Hieſigeseu u 3 u re Wo t pr d v Artrges Heu 850
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Muster und n mh e eIl C Weddh Poeuicke Halle a o

Weddy Poenicke Halle aS ce Leipzigerſtraße 7 e Wverkauft keine ſt z gepappten Maſchenſchahe empfiehlt 3 S Sdenagelte Gongress Stoſſe Seegenagelte Handarbeit Swodurch ſich der Kundenkreis von Tag zu Tag zu Gardinen SW ar iſt dadurch der tägliche Umſaß in Leinen und Baumwolle S S
S 110 und 125 etm breit glatt und geſtreie e war ee n h nt uD in mee Sblſemnt e 2 kürzeſter riſt eingefärbt Abin Hentze 39 ſtraße

a beſohltPreiſe durch den Maſſeuverkauf billigſt
Anerkannt größte Auswahl für Land und Stadt

errenſtiefeln und S tlefeletten von 5 an

u Fliel und Piauinos

er Auswahl von den
einfachſten bis zu den elegan

I Lellnerſchuhe von 4 S a c r teſten empfiehltZeusſchub zum a Stieffetten halbe Schuhe großes S Den vielen mündlichen und ſchriftlichen An Blankenvurg

e Lager vo on 2 t Cgueiwnbe Plüf e und mit Hacken von 2 an fragen re krens Strohhutwäsche zur gefälligen vignoſerte Raggein
ehe und e e eben von r

toffeln von 30 Pfg a Gliederwalzen
hält ſtets auf LagerI Bündorf St Horn

50 4 an

S Con h für Wadchen von 3 50 3 an
t CEonfirmandenStiefeln für Knaben von 3 50 e an

re S 5 S ee I Bnardbälie Satz 3 Stück 18
h r e e e n Garantie Billardbezüge t TucheS werden in 60 vergchiedene moderne Waoong geſformt in von 30 ab Jede Reparatur an

J allen modernen Farben gerärbt gewasehen S Billards Queues Bällen rz c cklieſerung prompt a gen TimpelKleiuer Verdieuſt Groſter Umſatz Rüicklie s promp ga Preis biliigst elbſtgefertigte Sophas zu ſehr biWaarenEtabliſſement Siegmund Haagen mee heeeI c 4 W I zablung billig verkaufen
Fr Klepeisch ZJürſtenthal

T u en Schuhe 3,50 4,00 5,00 alleſche Dom CesanS e e e u e e n en u Trolha in Cichellranz
fie t entcenin Mk 3,59 4 00 7 wozu ergebenſt ein eng

Conrmanden Knabenſtiekeln Mt 400 450 Kranken und Sterbekaſſe des Manrer und Zimmer Lange

Mein gut erhaltenes Billard ſt

Markt und Kleinſchmieden Ecke Halle aS Markt

gen Ledersti en e e Kothhaus
6,00 Struerſee bänden empfiehlt zu billigſten Preiſen Freitag den 19 d Mts

ewerks r röllwitz und TrothaDamenFilzpantoffeln unr 40 5 i n

ich wegen Umzug auf monatliche Raten

größtes derartiges Geſchäft hier am Platze S z r x S
S s lad

egante Damen Lederſtiefeln 6090 625 880 e Stadt cher Bl ben an Der Vorſtaue

Serren z 675 7,50 I Albim entae 39 hre 39 Schlachtefest

tentheil verantwortle hentte gichieheuſtein r den Ken dal Halle V ortiich
König in Hallee h t Sia nten ndrrnns

e Der Vorſtand Exvedition Neue Promenade 1Hat Druc und Verlag von Otto Henda T Mit Wellagen

einfachen mittleren und hochaparten Genures v
Sämmtliche

S

h

ß igfaltigſten Geſchmacksrichtungen wirklichnete a t et e sehen e ehe e v Meriennee len welln den wir in Kleiderſtsffen viele
Artikel für unſere Firma engagirten und diefe mithin nicht zum zweiten Male in Halle vertreten ſind n

Ateler zur Anfertigung feinerer Gostümes und Mäntel

2 95
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